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Feuerwehr Himmighausen probt den Ernstfall 

Am Samstag, den 12.10.2024, fanden sich 14 Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Himmighausen unter der Leitung von Ausbil-
dungsleiter Maximilian Burgsmüller zu einer realitätsnahen Übung 
in einer Lagerhalle in der Twiete zusammen.  
Kurz nach 14 Uhr rückten die Einsatzkräfte mit ihrem Fahrzeug im 
oberen Bereich der Twiete an und begannen mit der Lageerkun-
dung. Die Lagerhalle war im Inneren stark mit Kunstnebel ver-
raucht, und bereits auf der Anfahrt waren erste Rauchschwaden 
sichtbar. Eine Person, die sich außerhalb des Gebäudes aufhielt, 
konnte befragt und von Kameraden betreut werden. Durch diese 
Befragung stellte sich heraus, dass mehrere Jugendliche in einer 
Werkstatt mit gefährlichen Stoffen hantiert hatten, was schließ-
lich zu einer Verpuffung führte.   
Der erste Befehl lautete klar: Die Jugendlichen müssen gerettet werden!  
Schnell wurde eine Wasserentnahmestelle aufgebaut, während parallel dazu die Schläuche 
verlegt wurden. Zeitgleich rüsteten sich vier Kameraden mit schwerem Atemschutz aus.         
Im Inneren der Halle befanden sich Mitglieder der Jugendfeuerwehr, die gerettet werden 
mussten. Da die genaue Anzahl der Personen zunächst unklar war, wurden sofort zwei Trupps 
unter Atemschutz zur Menschenrettung eingesetzt. Mithilfe einer 
Wärmebildkamera konnte der erste Trupp schon nach kurzer Zeit 
eine Person aus dem Gebäude retten, weitere folgten schnell. 

Insgesamt wurden drei Jugendliche zügig gerettet, und gefährli-
che Gegenstände, wie beispielsweise Gasflaschen, wurden ins 
Freie gebracht. Die Übung verlief schnell, effizient und ruhig. In 
einer kurzen Nachbesprechung wurden alle Übungsabläufe noch 
einmal durchgesprochen. 
Das Fazit war eindeutig: Wir üben weiter, denn ein Ernstfall 
kann jederzeit eintreten – und wir sind vorbereitet. 
Ein großes Dankeschön gilt der Jugendfeuerwehr und dem Lohn-
unternehmen Oebbeke, die uns bei der Übung unterstützt haben. 

(Fortsetzung Seite 2) 
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(Fortsetzung von S.1)                                                              Bilder: Feuerwehr Himmighausen  
                   Autor: Maximilian Burgsmüller 

Hier noch etwas in eigener Sache: 

Die Feuerwehr rufen – Ein Appell an unsere Gemeinschaft 

Liebe Himmighäuserinnen und Himmighäuser, 

stellen Sie sich vor, bei Ihnen bricht ein Feuer aus. Sie wählen die 112 und hoffen auf schnelle  
Hilfe. Doch während Sie auf Rettung warten, greifen die Flammen immer mehr von Ihrem  
geliebten Zuhause um sich. Sie lauschen angespannt, aber die Sirenen bleiben stumm. 

Langsam dämmert es Ihnen: Die Feuerwehr kommt nicht. 

Verzweifelt greifen Sie nach dem Gartenschlauch. Sie schütten Eimer für Eimer Wasser auf ein Meer aus Flammen, Hit-
ze und Glut. Doch der Brand breitet sich weiter aus. Die Feuerwehr, die Sie wochentags zur Mittagszeit alarmiert ha-
ben, bleibt aus – nicht aus mangelndem Willen, sondern weil im örtlichen Gerätehaus nur zwei Kameraden bereitste-
hen. Keiner von ihnen kann das Einsatzfahrzeug bedienen. In diesem Moment wird Ihnen schmerzlich bewusst:  
Ihr Haus wird abbrennen – nicht, weil niemand helfen möchte, sondern weil zu wenige bereit sind, sich für das  
Gemeinwohl einzusetzen. 

Das Ehrenamt ist heute oft verkannt. Es wird als selbstverständlich angesehen, als kostenlose Leistung für andere – 
ohne Gegenleistung. Doch muss es wirklich einen „Gegenwert“ geben, um anderen zu helfen?  
Braucht es eine Entlohnung, um Leben und Hab und Gut zu schützen? 

Diese Frage müssen wir uns alle stellen. Sei es, wenn Ihr Haus durch Hochwasser bedroht ist, Sie nach einem Verkehrs-
unfall schwer verletzt in Ihrem Fahrzeug eingeklemmt sind, oder wenn Sie verzweifelt versuchen, mit einem Garten-
schlauch das eigene Haus zu löschen. 

Wie wäre es mit einem baldigen Besuch bei uns im Gerätehaus am Keilberg? Lernen Sie uns kennen, sehen Sie, was wir 
tun, und erfahren Sie, wie wertvoll jeder Einzelne ist. Denn mit jeder Frau und jedem Mann, die in Uniform zur Verfü-
gung stehen, wächst die Chance, dass schnelle Hilfe auch dann möglich ist, wenn sie dringend gebraucht wird. 

Die Tore der Feuerwehr stehen für jeden offen! 

Erntedankfest am  06.10.2024                             Marianne Risse 

Oktoberfest am 13.10.2025                     mhd 

Dass Äpfel überaus lecker und gesund sind, ist keine neue Erkenntnis.  
In der Wortgottesfeier zu Erntedank bekamen sie dazu noch eine besondere Rolle. 
Die frisch gepflückten Äpfel im Korb und diesmal sogar auf dem Altar waren nicht 
nur – wie der gesamte Erntedankschmuck – schön anzusehen, sondern halfen 
auch, Parallelen mit unserem menschlichen Dasein zu finden.   
Der Stiel des Apfels, seine Blüte, die Schale, das Fruchtfleisch, die Kerne….Symbole 
für vielerlei Abhängigkeiten von uns Menschen, die Umgebung, die uns stärkt und 
entfalten lässt, unsere Individualität, die Zeit als Kraftspeicher, unser Bestreben, 
Anderen Wachstum zu ermöglichen….   
Bei diesem Wortgottesdienst haben einige mitgewirkt, erfreulicherweise auch  
Jugendliche. Wir alle zusammen haben uns sehr gefreut über die gute Beteiligung 
aus der Gemeinde und die anerkennenden Rückmeldungen.   

Dass mit dem Erlös des Minibrote-Verkaufs auch noch Menschen unterstützt werden, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen, ist sicher mehr als nur ein schöner Nebeneffekt. 

Es war schon recht kalt beim Oktoberfest an den Eichen! Dirndl und kurze Krachlederne waren eine echte Herausfor-
derung! Doch, während bei den Musikern und Musikerinnen schon mal eine Decke über die Knie gelegt wurde,  

bewegte sich der Dirigent Fernando Cienfuegos 
kniefrei im Takte der Musik… Respekt!   
Die “Madln” aus der Nachbarschaft am Berg 
hatten wieder zünftige Leckereien zubereitet 
und das “Gzapfte” floss zügig durch die Kehlen. 
Einsatz und Mühe haben sich gelohnt, denn 
trotz Kälte war das Oktoberfest am Berg gut 
besucht. 



Sie ist wieder bespielbar, die "große" Orgel in der Kapelle am Berg! 
Viele Jahre blieb sie stumm und war inzwischen durch ein Harmonium ver-
treten worden. Mit viel Zeit und noch mehr Mühe reinigten und reparierten 
Florian und Franz-Josef Brakhane das Instrument, in dem sich in der langen 
Zeit ein vierbeiniges Tier eingenistet, und viel Schmutz hinterlassen hatte. 
Auch die Stromleitungen mussten neu gelegt und gesichert werden.  
Als ausgebildeter Orgelbauer wusste Florian genau, wie die einzelnen     
Orgelpfeifen zu reparieren oder zu ersetzen waren und wie das Getriebe, 
bzw. die Mechanik wieder in Gang gesetzt werden 
konnte. Noch ist nicht alles perfekt, aber das erste gro-

ße Konzert hat die alte Orgel tapfer durchgehalten. Nach etlichen Pro-
ben, auch vor Ort, waren auch die Musiker bereit für das Konzert. Flori-
an Brakhane (Orgel) und seine Frau Hanna (Geige) wurden diesmal be-
gleitet von Jürgen Rolf an der Trompete. Die größte Schwierigkeit war, 
die akustische Balance herzustellen, da die Musiker sich in dem Raum 
hinter der Orgel befanden, die Orgel aber nach vorne zum Publikum zu 
hören ist. Aber auch das wurde mit Bravour gemeistert.   
Das Konzert begann mit der "Hymne 1000" von Richard 

Darke, gefolgt von dem Potpourri "Musik der Neunziger" und  
Musical-Melodien wie "Star Wars" und "Starlight Express". Nach 
der Pause, in der es Erfrischungen gab, folgte "Promenade" aus 
Mussorgskis "Bilder einer Ausstellung" als klassischer Beitrag 
und dann  "Afrika" von Toto und "Fear of the Dark" von Iron 
Maiden. Die Stücke "Yellow Mountains" und "For a Friend" be-
reiteten vor auf das zehnminütige Monumentalstück "Oregon", 
das dann auch den krönenden Abschluss bildete. Das Publikum 

in der voll besetzten, herbstlich geschmückten Kapelle war mit Recht begeistert von den Künstlern und der Musik.  
Bleibt zu hoffen, dass die "große" Orgel demnächst noch öfter auf diese Weise zu hören sein wird. 
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Konzert in der Kapelle am Berg am 27.10.24                                                                          mhd 

Ein wenig stolz kann Himmighausen 
schon sein, dass ein so bekannter und 
beliebter Politiker i.R. in unserem  
kleinen Dorf einen Vortrag hält. Zu 
verdanken haben wir die Idee Ulrich 
Pieper und die Umsetzung dem Vor-
sitzenden des Fördervereins Bildungs-
stätte, Heinz Vathauer. Der hat es 
geschafft, den ehemaligen SPD-
Parteivorsitzenden, langjährigen  
Bundestagsabgeordneten, Arbeits- 
und Sozialminister sowie Vizekanzler 
der Bundesrepublik Deutschland ein-
zuladen, über sein Buch "Laufen-
Lernen-Lachen“ zu erzählen. Er be-
schreibt darin, wie man in Würde 
älter werden und in lebensfroher  
Gemeinschaft leben kann. „Laufen 

heißt nicht nur rennen, sondern sich zu Fuß oder auf dem Rad bewegen, weil das besser ist, als im Liegestuhl zu  
liegen“, sagt Müntefering. Lernen heißt bei ihm Interesse zeigen, Fragen stellen, nicht stehen bleiben, sondern auch 
Ratschläge aus dem eigenen Leben geben. Und Lachen ist wichtig, um sich am Leben zu freuen, um Spaß mit anderen 
zu haben und nicht zu vereinsamen.  Älter werden , so sagt der 84 -jährige auch, ist kein Grund zur Resignation. Spätes 
Leben mit Mut und Zuversicht ist eine spannende Sache. Er empfiehlt das Mitmachen in Vereinen, soziale Kontakte zu 
pflegen und sich gegenseitig zu helfen. Das könnte sozusagen als Training für Körper und Geist eingesetzt werden.          
Zu Gast beim Gesprächsforum waren unter anderem Landrat Michael Stickeln, Bürgermeister Johannes Schlütz und 
mehrere Kreistagsmitglieder, die auch zur anschließenden Diskussion, von Heinz Vathauer moderiert, beitrugen.   
Franz Müntefering verließ nach seinem zweistündigen Auftritt die Alte Schule in Himmighausen unter regem Beifall. 

Gesprächsforum mit Franz Müntefering am 09.11.24                                                          mhd 
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Generalversammlung Heimatschutzverein am 16.11.24                                                                Kai Plückebaum 

Hubertusmesse am 16.11.24             mhd 

Scheunenbörse 28/29.09.24             mhd 

Am 16.11. führte der Heimatschutzverein Himmighausen seine General-
versammlung 2024 durch. Die Veranstaltung begann in diesem Jahr mit 
der Hubertusmesse in der Pfarrkirche Sankt Antonius von Padua in Him-
mighausen. Im Anschluss folgte die traditionelle Kranzniederlegung am 
Ehrenmal.   
Die danach stattfindende Generalversammlung in der alten Dorfschule 
eröffnete der erste Vorsitzende Andreas Weberbarthold gegen 19 Uhr. 

Wieder einmal waren der Rückblick auf das Schützenfest 2024, sowie der Ausblick auf das kommende Schützenjahr die 
wichtigsten Tagesordnungspunkte. In Geschäfts- sowie Kassenbericht informierte der Vorstand über ein gelungenes 
und vor allem ereignisreiches Vereinsjahr mit tollen Veranstaltungen, wie zum Beispiel dem Besuch der Soul Band aus 
dem befreundeten Kirkbymoorside zur Schützenfestnachfeier. Trotz der für Schützenvereine schwierigen Zeiten blickt 
man sehr positiv in die Zukunft.  
Bei den anstehenden Neuwahlen wurden der 1. Vorsitzende Andreas Weberbarthold sowie der 2.Kassierer Jan Breu in 
ihren Ämtern bestätigt. Zum weiteren Vorstand gehören der 2.Vorsitzende Bernd Niggemann, Kassierer Jörg Kersting 
sowie Schriftführer Kai Plückebaum. Das Hauptaugenmerk für 2025 liegt auf dem vom 19.-21. Juli stattfindenden 
Schützenfest. 

Am Abend des Volkstrauertages vor der Kranzniederlegung für die  
gefallenen Soldaten der beiden Weltkriege las Pastor Jürgen Bischoff in 
der Kirche die hl. Messe. Diese wurde als Hubertusmesse gefeiert, mit 
der Unterstützung der Teutoburger Parforce-Hörner unter der Leitung 
von Fernando Cienfuegos Perez. Als Organistin und Sängerin bereicherte  
Juliana Pollmann die musikalischen Darbietungen aufs Feinste.  
Alles in Allem ein würdiges und feierliches Ereignis.  

Last Minute Börse  am 23.11.24            mhd 

Bei der diesjährigen Herbstbörse in 
der Scheune konnte gleichzeitig das 
5-jährige Jubiläum der Dorfmuttis 
gefeiert werden. Daher gab es un-
ter anderem großen Andrang an 
der Kuchentheke und der Grillstati-
on. Für Kinder gab es einen Mal-
tisch, die Möglichkeit zu einer Pony 
Kutschfahrt, XXL-Legobausteine   
aus Schwaney , und natürlich wieder die Piraten Hüpfburg. Das Security 

Team wurde aufgestockt und dankbar von allen Besuchern angenommen. Die Besucheranzahl übertraf das Jahr zu-
vor um einiges. Aus Gesprächen mit Gästen war zu erfahren, dass durch Mundpropaganda und viel Werbung in Social
-Media-Kanälen Familien von weither, teils sogar aus anderen Bundesländern den Weg nach Himmighausen gefunden 
hatten. Ein besonderer Dank geht an die Anwohner aus Himmighausen für ihr Verständnis für die Parksituation und 
das Verkehrschaos. Die Feuerwehr musste die Zufahrt zum Gerätehaus räumen lassen, da einige Gäste die Haltever-
botsschilder nicht beachtet hatten! Zum Glück gab es in der Zeit keinen Feuerwehr-Notfall….  
Die erlösten Spenden gingen diesmal an den MuTS Hof e.V. in Ebbinghausen. Das ist ein Schutzhof für Tiere, die oft 
aus schlechter Haltung kommen, dort gesund gepflegt werden und dann ein artgerechtes Leben führen können. 
Einige Sachen mussten auch für die "Börse" angeschafft werden, damit es im nächsten Jahr weitergehen kann wie 
gewohnt. Zurzeit suchen die Dorfmuttis dringend nach Unterstell-Möglichkeiten für das Börsenzubehör! 

Der Andrang war schon vor Öffnung der Börse groß und Grilltheke und 
Waffelstand waren gut besucht. Nach 3 Stunden waren 7,5 kg Waffelteig 
aufgebraucht und das unerschöpfliche secondhand Warenangebot reichlich 
dezimiert. Doch auch Security musste wieder vor Ort sein, denn selbst bei 
den kleinsten Preisen können einige ihre "Lang"-finger nicht unter Kontrolle 
behalten. Die auf Spendenbasis zur Verfügung gestellte Weihnachtsdeko 
wurde dankend angenommen. Die Spenden gehen diesmal an unsere "Dorf-
Kinder" für neue T-Shirts.  



"Laterne, Laterne, Sonne Mond und Sterne..."  
Nachdem die Laternenkinder mit lautem Gesang und 
mit der Begleitung der Nachwuchs-Musiker vom 
Blasorchester durchs Dorf gezogen waren, gab es am 
Ziel des Umzugs wie immer süße Martinsgänse und     
heißen Kakao für die kleinen Sänger. Organisiert  
haben diesmal 
Hanna Elsner 
und Sophia 
Papenkordt 
und der   
Heimatschutz-
verein hat die 
Martinsgänse 
gesponsert. 
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Büchersonntag und Adventsbasar am 24.11.24         Lara Niggemann 

Kolping Gedenktag und Jahreshauptversammlung am 01.12.24      mhd 

Nikolaus am 06.12.24                 mhd 

Bei ungewöhnlich warmen 17°C fand am 24.11.2024 unser alljährlicher Adventsbasar &  
Büchersonntag im Pfarrheim statt. Auch dieses Mal gab es neben schönem Adventsschmuck 
wieder einen Bücherverkauf in Zusammenarbeit mit der Bücherei Wedegärtner aus Steinheim.  
Zum zweiten Mal wurde vom Bücherei-Team eine 
Schätzfrage vorbereitet. In diesem Jahr konnten 
Tipps abgegeben werden wie viele Bücher aktuell im 
Bestand der Bücherei sind. Der Gewinner (Frank 
Oebbeke) wurde mit einem kleinen Geschenk be-
lohnt. Er hat mit 956 geschätzten Büchern nur knapp 
die tatsächlichen 943 Bücher verfehlt. Mit zahlrei-
chen Besuchern vergingen die Stunden bei Waffeln, 
Kaffee und netten Gesprächen wie im Flug.  

"Nikolaus komm in unser Haus, 
pack die große Tasche aus......."  
Anstatt der großen Tasche 
hatten der Nikolaus und seine 
Helfer in diesem Jahr wieder den 
Bollerwagen dabei, mit Überra-
schungstüten für die 24 Himmig-
häuser Kinder, die besonders 
lieb gewesen waren. Die  
Kolpingfamilie Himmighausen, 
die seit Jahren einen besonders 
guten Draht zum Nikolaus hat, 
hatte ihm auch wieder Stuten-
kerle eingepackt, damit er sie an 
die Kinder verteilen konnte.  

Für die Jahreshauptversammlung der Kolpingfamilie am 1. Advent im Pfarrheim waren Neuwahlen angesetzt. Doch 
zunächst einmal wurden, nach Protokoll- und Kassenbericht etc., die langjährigen Mitglieder für ihre Treue geehrt.  
Für 40 Jahre Mitgliedschaft bekamen die Urkunde: Bernhard Busse, Franz-Josef Lohr, Ludwig Lohr und Reinhold  
Plückebaum. Besonders geehrt für 60 Jahre Treue wurden Anton Gehle und Wilfried Hanssen.   
Zurzeit hat die Kolpingfamilie Himmighausen noch 31 Mitglieder, davon waren bei der Versammlung 14 anwesend. 
Nach 32 Jahren Vorstandsarbeit, davon 26 Jahre als 1. Vorsitzender, hat Gerd Löneke mit nunmehr 78 Jahren erklärt, 
für den Vorstand der Kolpingsfamilie Himmighausen nicht mehr zur Verfügung zu stehen. Auch die übrigen Vorstands-
mitglieder sind alle schon seit mehr als 25 Jahren dabei. Um die Neuwahlen zu beginnen, musste zunächst ein Wahl-

leiter bestellt werden. Als nach mehrmaliger Nachfrage weder Vorschläge, noch freiwillige  
Meldungen kamen, erklärte der 1. Vorsitzende die Wahl für gescheitert und schlug daraufhin die 
Auflösung der Kolpingsfamilie Himmighausen vor.   
Der Vorstand wird das Vorhaben an den Diözesanverband melden und für Ende März zu einer 
außerordentlichen Versammlung einladen, wo dann alles weitere besprochen und auch be-
schlossen werden kann.  

St. Martin am 11.11.24             mhd 



Zum dritten Advent 
lud das Blasorches-
ter zu einem klei-
nen Konzert mit   
Weihnachtsmarkt-
atmosphäre an die 
Alte Dorfschule ein. 
Pünktlich um 16 
Uhr erklangen die 
ersten weihnachtli-

chen Melodien direkt vor den Haustüren der Himmighäuser. Zahlreiche Gäste hatten sich trotz Nieselregen an den 
liebevoll gestalteten Musi-Stop’s bei Müllers am Keilberg und am Kreisel bei Ubers versammelt, um gemeinsam mit 
den Musikern zu singen und sich im Anschluss auf den Weg zur Schule zu machen.         ---> 

Dreiundzwanzig Seniorinnen und Senioren waren der  
Einladung des Caritas-Teams in Himmighausen gefolgt und 
zum Adventskaffee ins Pfarrheim gekommen.  
Regina Löneke leitete mit nachdenklichen Worten das Bei-
sammensein ein und trug auch mit weihnachtlichen Gedan-
ken und Gedichten zur feierlichen Stimmung bei.    
Es gab unter anderem wieder leckere Spekulatius-Torte und 
die ein oder andere Süßigkeit war zum Naschen in der Tisch-
dekoration versteckt. Zwischen Kaffee und Kuchen wurden 
Advents- und Weihnachtslieder gesungen, und wer nur die 
ersten beiden Strophen auswendig wusste, konnte in den 
ausgeteilten Heftchen nachsehen. Ausreden gab es also 
nicht! Doch auch die Gespräche kamen nicht zu kurz. Einige 

Senioren hatten länger keine Gelegenheit gehabt, sich zu sehen und die neuesten Geschichten auszutauschen oder 
über alte Zeiten zu erzählen, und nutzten hier die Möglichkeit, das nachzuholen. Es war ein schöner Nachmittag! 
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Weihnachtsbaumverkauf am Oeynhäuser Sportplatz ein voller Erfolg!                                    Kevin Plückebaum 

Adventskaffee der Senioren am 11.12.24             mhd 

Adventsfenster in der Bildungsstätte am 12.12.24                                        mhd 

Am 07.12.24 veranstaltete der Sportverein  
Nieheim-West zusammen mit dem Spielmanns-
zug Oeynhausen einen Weihnachtsbaumverkauf 
im Emmerstadion. Die Besucher konnten nicht 
nur einen der 120 Bäume aus dem Sauerland 
aussuchen, sondern auch zwischen Waffeln, 
Kaffee, Glühwein, Bier und Mantaplatte wählen. 
Die Kinder freuten sich besonders über den Be-
such des Nikolaus und über leckeren Kinder-
punsch sowie Popcorn. Es war schön zu sehen, 
dass trotz des teilweise schlechten Wetters auch 
viele Himmighäuser den Weg nach Oeynhausen 

gefunden haben und vom Bringdienst der Bäume profitierten. Die beiden Vereine freuen sich, auch dieses Jahr wieder 
etwas vom Erlös an die Nieheimer Tafel zu spenden. Wir bedanken uns recht herzlich dafür und freuen uns, euch im 
nächsten Jahr (voraussichtlich 06.12.) wiederzusehen. 

Auch in diesem Jahr hatte die Bildungsstätte Himmighausen wieder ein "Adventsfenster"   
ausgerichtet. Eingeladen hatte Tim Probsthain als Ansprechpartner der Geschäftsführung.  

Bei selbstgebackenem Kuchen, Kaffee oder Glühwein, oder später auch Grillwürstchen  
trafen sich "Bahnhöfer", Himmighäuser und weitere Gäste aus nah und fern zum gemütli-
chen Beisammensein. Es lohnt sich immer, auf diese Weise einen schönen Nachmittag in 
der Bildungsstätte zu verbringen und alte Bekannte und neue Gesprächspartner zu treffen. 

Blasorchester - Weihnachtslieder & - markt  am 14.10.2024                                                                  Katja Lohr 
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Jahreswechsel Silvester 24/25               mhd 

Die Krippe an mehreren Tagen nach Weihnachten in vier der Kirchen im Bezirk 
Nieheim in ein besonderes Licht zu rücken, das war die Idee der Leiter/innen 
von Wortgottesfeiern. Zu einer Atempause nach der Betriebsamkeit der Feierta-
ge mit Liedern, Texten, Gebeten, Segen zum neuen Jahr und Gesprächen bei 
wärmenden Getränken haben wir eingeladen.       
Bei uns in Himmighausen standen die Gäste an der Krippe im Vordergrund;  
die, die an diesem Abend gekommen sind, die aus der Geschichte, die wir alle 
kennen, aber auch ganz besondere wie die Lebensfreude, die Zeit und die Liebe 
– selbst ein schwarzes Schaf wollte ganz nah dabei sein.   
Dass so viele sich angesprochen fühlten, hat uns sehr gefreut.          
       Michaela Brakhane, Marianne Risse 

Krippe, Punsch und Segen am 27.12.24            Marianne Risse 

Nach „Macht hoch die Tür, O Tannenbaum, und Morgen kommt der Weihnachtsmann“ starte-
ten die musikalischen Sparziergänge. Die Musiker und Gäste vom Keilberg legten auf ihrem 
Weg weitere Stops zum Singen und Musizieren an den Eichen, am Viadukt und am Ententeich 
ein;  der Weg des Teams Föhrden führte über den Fischbach und das Ehrenmal. An allen Sta-
tionen wurden die Musiker bereits freudig erwartet.   
Gegen 17 Uhr trafen sich beide Gruppen auf dem mit Buden, Lichtern und Feuerschalen gemüt-
lich hergerichteten Schulplatz.   
Zu den Klängen von „Little Drummer Boy, Feliz Navidad, Rudolph, the Red-Nosed Reindeer“ gab 
es Glühwein, Apfelpunsch, Würstchen, Crêpes und Kekse. Mit dem Festmarsch „Tochter Zion“ 
endete der musikalische Teil des Events. Im Anschluss verbrachten Gäste und Musiker – trotz 
des unseligen Wetters – noch einen schönen Abend bei heißen Getränken und guten Gesprä-
chen auf dem Schulhof.  
Das Blasorchester Himmighausen bedankt sich bei allen Gästen für den Besuch und wünschte ein gutes Jahr 2025. Ein 
herzliches Dankeschön auch für die großzügigen Spenden für Speisen und Getränke! Der Erlös des Events wurde an 
den „Nieheimer Tisch“ gespendet. 

Himmighausen ist jetzt 1010 Jahre alt! Mit dem Motto: "Wir machen es nochmal", hatte 
die Dorfgemeinschaft eingeladen, zur Begrüßung des neuen Jahres wieder zum Kirchplatz 
zu kommen. Und viele kamen, um auf dem mit hunderten Lichtern geschmückten Platz auf 
2025 anzustoßen. Mit einem kleinen Feuerwerk wurde das neue Jahr willkommen  

geheißen, in der Hoffnung, 
ein friedliches, freundliches 
und frohes Neues Jahr  
begrüßen zu können.   
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In eigener Sache: Um unseren Emmerboten  herausgeben    
zu können, suchen wir laufend Sponsoren, die bereit sind, 
jeweils eine Ausgabe zu finanzieren.                            .                                                         
Für den  Spender wird ein Platz für Werbung reserviert.  
Außerdem möchten wir für Privatpersonen die Möglichkeit 
bieten , gegen einen  Obolus , Danksagungen o. ä. einzubrin-
gen. Näheres auf Anfrage. Tel. u. Adresse: s.o.  

Redaktion Emmerbote 
M. Hölscher-Darke 
Am Föhrden 37 
33039 Nieheim-Himmighausen 
Telefon: 05238 1544 
Fax: 05238 997487 
E-Mail: 
emmerbote@himmighausen.net 

Falls jemand in Himmighausen aus Versehen      
keinen Emmerboten bekommen haben sollte,    
bitte unbedingt melden! Tel.: 05238 1544 

Mitwirkende an dieser Ausgabe:   
Maximilian Burgsmüller, Monika Hölscher-Darke,  
Katja Lohr, Lara Niggemann, Kai Plückebaum,  
Kevin Plückebaum, Marianne Risse.  

Terminkalender:  

05.01.25  Sternsinger 27.05.25  Maiandacht 

11.01.25  Grünkohlwanderung Frauen 13.06.25  Antoni 

17.01.25  SV-Ni-West Jahreshauptversammlung 28.06.25  Königsschießen 

18.01.25  Feuerwehr Jahreshauptversammlung 04.07.25  Rottversammlung Kirchrott 

25.01.25  Weihnachtsbaum-Sammlung Kirchrott 19-21-07.25 Schützenfest Hh 

25.01.25  Heimatforum Jahreshauptversammlung 09.08.25  Nachfeier 

01.02.25  Fb Knappen Schalke-Fahrt 13.09.25  Stadtkönigsball 

08.02.25  Blasorchester Jahreshauptversammlung 14.09.25  Kapelle am Berg -  Konzert 

14.02.25  Förderverein Schule Jahreshauptversammlung 27.09.25  SV-Ni-West Oktoberfest 

03.03.25  Rosenmontag 04-05-10.25 Herbstbörse 

15.03.25  Fischbach-Knappen Schalke-Fahrt 11.11.25  St. Martins-Umzug 

22.03.25  Heimatschutzverein Umwelttag 11.11.25  SV-Ni-West St. Martin 

11.04.25  Blasorchester Konzert i.d. Kirche 15.11.25  Heimatschutzv.-Jahreshauptversammlung 

17.04.25  Kapelle am Berg - Abendmahl 20.11.25  Terminabstimmung 

20.04.25  Osterfeuer -Kirchrott 22.11.25  Spielzeugbörse 

01.05.25  Maikonzert  23.11.25  Adventsbasar 

06.05.25  Maiandacht 06.12.25  Nikolaus 

09-11-05.25 SV-Ni-West Sportfest 06.12.25  Weihnachtsmarkt (?) Bergrott 

17-18-05.25.Scheunenbörse 06.12.25  SV-Ni-West Weihnachtsbaumverkauf 

18.05.25  Fb-Knappen Jahreshauptversammlung  

  

Diese Ausgabe wurde  
durch Spenden finanziert.  

Die Redaktion bedankt sich herzlich!  

Sie finden uns im Web zum Download: 
www.unser-himmighausen.de       

 

oder 
 

www.himmighausen.net  

Ausgabe 72, Neuauflage Ausgabe 42 

Vielen lieben Dank an alle, die mir zum "Siebzigsten"  
mit Glückwünschen, Geschenken, Kuchen backen  
und auch einfach mit ihrer Anwesenheit  
eine Freude gemacht haben. 
Durch euch alle  
hatte ich einen wunderbaren Geburtstag!     Monika 

Save the Date: 31.01.2025 von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
- Lust auf Lesen wird geweckt!  
Die katholische öffentliche Bücherei veranstaltet zu-
sammen mit der Buchhandlung Saabel aus Bad Driburg 
einen Bücherabend, an dem neue Bücher aller Leserich-
tungen fachkundig präsentiert werden. 
Anschließend wollen uns gemeinsam einen schönen 
Abend machen. Beim Kauf von Büchern vor Ort bietet 
die Bücherei Saabel 10% Rabatt an. 
Wir bitten um Voranmeldung bis zum 24.01.2025 an  
015253710289,  
015175005591  
oder während der Ausleihe. 

Wer immer noch keinen Himmighausen- 
Kalender hat..... 
jetzt aber schnell ! 

Samstags beim Bäcker Papenkordt zu 
erwerben, oder bei der  
Ortsheimatpflegerin M. Hölscher-Darke 

Richard
Textfeld

Richard
Textfeld

Richard
Textfeld

Richard
Textfeld




